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A-Junioren: Das Oberligaspiel zwischen dem SC

Hemmingen-Westerfeld und dem VfV 06 Hildesheim

zeigte zwei Gesichter: zunächst die 3:0-Führung der

Gastgeber durch die Treffer von Adrian Udovicic (1.),

Benedikt Biehl (34.) und Luca Warnecke (37.), doch aus

dem nun scheinbar sicher erwartete Sieg sollte zunächst

nichts werden, denn die Domstädter kamen zu drei

Toren in Folge (43., 69. und 78.) zum 3:3, und als sich

alle Beteiligten wohl mit dem Remis abgefunden hatten,

traf der erst drei Minuten zuvor eingewechselte Luk

Slomka in der Schlussminute zum 4:3-Siegtreffer und

sorgte damit für den Triumph über den Favoriten.

"Derartige Spiele könnte ich nicht oft ertragen", sagt

Marc Klauenberg aus dem Trainerteam der SCer. "Die

VfVer hätten auch ein Unentschieden verdient gehabt,

aber unsere Jungs haben ein sehr gutes Spiel

abgeliefert." Nach den ersten zwei Gegentoren sei der

SC etwas aus dem Rhythmus geraten, aber

zurückgekommen und habe am Ende auch nicht ganz

unverdient gewonnen." Landesligist TSV Pattensen musste die zweite Saisonniederlage in Folge einstecken, in Almstedt

wurde gegen die JFV Flenithi 2:4 (0:2) verloren, dabei lagen die TSVer bereits 0:4 zurück, ehe Mohamed Ahmed Mussa mit

seinen Treffern (53. und 69.) wenigstens noch für Ergebniskosmetik sorgte. "So etwas habe ich in meinen fünfzehn

Trainerjahren nicht erlebt", sagt TSV-Trainer Heinz Musehold. "Alle neun Gegentore aus den zurückliegenden zwei Spielen

haben einen Namen, sind durch individuelle Fehler entstanden." In der 1. Halbzeit mussten der spätere Verlierer gegen den

Wind ankämpfen, das spielte dem Gegner in die Karten. "Trotzdem dürfen diese Tore Gegentor nicht fallen", moniert

Musehold. "Zudem haben wir später mit Windunterstützung eine Reihe bester Torchancen liegen lassen. Im Gegensatz zum

Gegner fehlte uns aber auch das notwendige Spielglück. Ich habe dafür keine Lösung."B-Junioren: Unglücklich 2:3 unterlag

Landesligist SC Hemmingen-Westerfeld seinem Gast SV 06 Holzminden. Als die SCer in der Schlussphase beim Stand

von 2:2 auf den Siegtreffer drängten, kassierten sie durch einen Konter das 2:3, alle Bemühungen um den Ausgleich waren

vergeblich. Dejan Radovioc hatte den späteren Verlierer 1:0 in Führung gebracht, aber zwei Kontertore der Gäste, beide

abseitsverdächtig, brachten das 1:2. Max Knöbl gelang zwar der Ausgleich, aber eine Unaufmerksamkeit bescherte den

06ern letztlich den Treffer um 2:3 und damit die drei Punkte. "Das war für uns eine völlig unnötige und bittere Niederlage",

fasste SC-Trainer Arash Tawahen das Spiel auf dem Hemminger Kunstrasenplatz zusammen.C-Junioren: Das

Landesligaspitzenspiel zwischen Spitzenreiter HSC Hannover und dem unmittelbaren Verfolger SC Hemmingen-

Westerfeld endete an der Hohen Bünte 2:2 (2:2), dabei lagen die Gastgeber durch die Zähler von Rayan Veneziano per

Kopfball (11.) und Timur Stein (15.) mit seinem sehenswerten Torschuss in den Winkel des HSC-Tores früh 2:0 vorn, aber

das HSC schaffte noch bis zum Seitenwechsel den Ausgleich. "Der Treffer zum 2:2 resultiere aus einem zweifelhaften

Strafstoß", meint SC-Trainer Arash Tawahen. Inder 2. Halbzeit flachte die Begegnung ab, es gab zahlreiche

Unterbrechungen und den Abnutzungskampf im Mittelfeld. "Am Ende ein gerechtes Unentschieden, mit dem wir gut leben

können", wie Arash Tawahen anmerkte. "Zumal unsere Personallage zur Zeit nicht die beste ist."

Hier läuft Taras Romancenko (links im Bild) aus den A-

Junioren des SC Hemmingen-Westerfeld seinem Gegner

vom VfV 06 Hildesheim hinterher, aber beim Schlusspfiff

freuen sich nur die SCer, sie gewinnen das Oberligaspiel 4:3.
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